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Das BMVI Expertennetzwerk 
 Gegründet 2016 vom Bundesministerium für Verkehr und 

digitale Infrastruktur (BMVI)   

 Neues Format der Ressortforschung 

 7 beteiligte Bundesbehörden  

 Ziel: Das Verkehrssystem resilient und umweltgerecht gestalten 
 Ressortübergreifende Forschung und Zusammenarbeit 
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Das BMVI Expertennetzwerk 

Aufbau: 5 Themenfelder 

Themenfeld 1: 
Verkehr und 

Infrastruktur an 
Klimawandel 
und extreme 

Wetterereignis- 
se anpassen 

 
 

Themenfeld 2: 
Verkehr und 
Infrastruktur 

umweltgerecht 
gestalten 

 
 
 
 

Themenfeld 3: 
Verlässlichkeit 

der 
Infrastrukturen 

erhöhen 
 
 
 
 

Themenfeld 4: 
Digitale 

Technologien 
konsequent 

entwickeln und 
nutzen 

 
 
 

Themenfeld 5: 
Einsatzpotentia-
le erneuerbarer 

Energien für 
Verkehr und 
Infrastruktur 

verstärkt 
erschließen 

 

Schwerpunktthema zu Neobiota / invasive Arten im 
Bereich der Verkehrsträger 
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Forschungsvorhaben 
Ermittlung und Risikobewertung 
der für die Bahn kritischen invasiven Arten 
 
• Ermittlung der invasiven bzw. potentiell invasiven 

Arten (IAS), die für den Verkehrsträger Schiene 
relevant sind oder in Zukunft relevant werden 
können 
 

• Identifikation der im Umfeld des Verkehrsträgers 
Schiene vorhandenen Ausbreitungspfade und 
Ausbreitungsvektoren 
 

• Risikobewertung für relevante IAS 
 

• Steckbriefe für die wichtigsten IAS  
 
 
 

Kanadische Goldrute (Solidago 
canadensis) 
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Berücksichtigte Arten 
• alle terrestrischen Pflanzen- und Tierarten, die in mindestens einer 

der folgenden Quellen gelistet sind: 
• BfN Skripten Nr. 331, 

352, 409, 438, 458 
• Erste Erweiterung der 

Unionsliste vom 
2.8.2017 (12 Arten) 

• WG IAS (2017): 11 IAS 
proposed for second 
update of the Union list 
in 2018 

• zusätzlich 2 
Mückenarten  
 

    N = 123 
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Berücksichtigte Arten 

85
1
1

5
1

13

17
Gefäßpflanzen

Plattwürmer

Fadenwürmer

Insekten

Amphibien

Vögel

Säugetiere

Daten: BfN-Skripten 331, 352, 409, 438, 458 & EU-Verordnung 1143/2014 in der Fassung vom 2.8.2017, WGIAS 
(2017). 1 der 124 terrestrischen Arten gilt als nicht invasiv, so dass 123 Arten berücksichtigt werden 
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Vorgehensweise 

I. Entwicklung einer neuen Methodik, um das Invasionsrisiko 
für die Schiene einzuschätzen 
 

• Spezifisch für das Schienensystem 
 

• Trennung der Wahrscheinlichkeit einer Invasion von den damit 
verbundenen Risiken 
 

• Möglichst einfach und auch für Außenstehende nachvollziehbar  
− Verwendung möglichst weniger, aussagekräftiger 

Bewertungskriterien 
− Gleiche Gewichtung aller Bewertungskriterien bei der 

Gesamtbewertung 
 

• Robustheit gegenüber falscher Einschätzung eines 
Bewertungskriteriums 
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Die neue Methodik - Kriterien 

(1) Verbreitung und Vorkommen in Deutschland und 
Nachbarländern 

(2) Ausbreitungstendenzen in Mitteleuropa 

(3) Vorkommen in für den Verkehrsträger Schiene 
spezifischen Lebensräumen 

(4) Nutzung von für die Schiene relevanten 
Ausbreitungspfaden und –vektoren 

(5) Reproduktionspotential 

 

Für jedes Kriterium: -2 bis +2 Punkte  

 Finales Invasionsrisiko = Summe  

 

Punkte Finales 
Invasionsrisiko 

-10 bis -7 Sehr niedrig 

-6 bis -3 Niedrig 

-2 bis +2 Mittel 

+3 bis +6 Hoch 

+7 bis +10 Sehr hoch 
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Vorgehensweise 

I. Entwicklung einer neuen Methodik, um das 
Invasionsrisiko für die Schiene einzuschätzen 
 

II. Umfassende Literatur- und Datenbank-Auswertung  
 Anwendung der Methodik auf 123 IAS 

 
III. Erstellen von Datenblättern für alle untersuchten Arten 
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Beispiel: Götterbaum – Ailanthus altissima 

 Kann Allergien und Dermatitis 
auslösen 

 Sehr schnellwüchsig  
Schäden an Gebäuden, 
Gleisen und sonstigen  
Installationen 

 Erfolgreiche Bekämpfung 
schwierig und aufwändig 
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Beispiel: Götterbaum – Ailanthus altissima 

Kriterien Ergebnis Punkte 

Verbreitung und Vorkommen in 
Mitteleuropa 

Etabliert, großflächig verbreitet, Vorkommen in 
7 der 9 Nachbarländer  

2 

Ausbreitungstendenzen in 
Mitteleuropa 

Expansive Ausbreitung, verstärkender 
Einfluss des Klimawandels erwartet 

2 

Vorkommen in für die Schiene 
spezifischen Lebensräumen 

Kommt in 6 von 8 für die Schiene spezifischen 
Lebensräumen vor 

2 

Nutzung von für die Schiene 
relevanten Ausbreitungspfaden 
und –vektoren 

Nutzt mehr als 4 für die Schiene relevante 
Ausbreitungspfade und Vektoren 

2 

Reproduktionspotenzial > 100.000 Diasporen, auch asexuale 
Reproduktion möglich, hohe Regeneration, 
Generationszeit 3-10 Jahre 

1 

Summe: 9 Punkte 
 Finales Invasionsrisiko: sehr hoch!!! 
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Beispiel: Tigermücke – Aedes albopictus 
 

 Einfuhr und Verbreitung via Fracht 

 Eier sind austrocknungsresistent 

 Aggressive Mücke, bereits Plage in Südeuropa 

 Potentieller Überträger von Krankheitserregern, (Chikungunya-
Virus, Dengue-Virus)  
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Beispiel: Tigermücke – Aedes albopictus 
 

Kriterien Ergebnis Punkte 
 

Verbreitung und Vorkommen in 
Mitteleuropa 

Etabliert, kleinräumige Verbreitung, kommt in  
4 von 9 Nachbarländern vor  

1 

Ausbreitungstendenzen in 
Mitteleuropa 

Expansive Ausbreitung, verstärkender 
Einfluss des Klimawandels erwartet 

2 

Vorkommen in für die Schiene 
spezifischen Lebensräumen 

Kommt in 3 von 8 für die Schiene spezifischen 
Lebensräumen vor 

1 

Nutzung von für die Schiene 
relevanten Ausbreitungspfaden 
und –vektoren 

Nutzt 4 für die Schiene relevante 
Ausbreitungspfade und Vektoren 

1 

Reproduktionspotenzial Mehrere Generationen pro Jahr, ca. 200 Eier 
pro Weibchen 

1 

Summe: 6 Punkte 
 Finales Invasionsrisiko: hoch! 
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Ergebnisse – Finales Invasionsrisiko 

Alle Arten Pflanzen Tiere
sehr hoch 21 21 0
hoch 47 39 8
mittel 52 24 28
gering 3 1 2
sehr gering 0 0 0
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Ergebnisse – Vorkommen in für die Schiene 
spezifischen Lebensräumen 

0 10 20 30 40 50 60 70

Eisenbahnanlagen

Häfen o. Umschlagplätze

Straßen- o. Wegränder, Säume

Grünland (ruderal beeinflusst)

Gebüsche o. Hecken

Brachflächen

Gärten

Gebäude o. Mauern

Anzahl Arten

Pflanzenarten Tierarten
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Ergebnisse – für die Schiene relevante  
Ausbreitungspfade und -vektoren 

0 10 20 30 40 50 60 70

als blinder Passagier an Fahrzeugen

mit Saatgut oder Futtermitteln

mit Boden, Pflanzenmaterial,…

mit organischen Verpackungen

an Schuhen, Kleidung o. Gepäck

als blinder Passagier der Bahn

durch Fahrtwind

nach Fraß durch Tiere

an der Oberfläche von Tieren

Windausbreitung

Selbstausbreitung

Anzahl Arten

Pflanzenarten Tierarten
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Zusammenfassung 

 Sehr hohes oder hohes Invasionsrisiko für > 50% der untersuchten 
terrestrischen IAS 
o Sehr hohe Invasionsrisiken v.a. bei Pflanzen 
o Hohe Invasionsrisiken bei Tieren v.a. bei Wirbellosen 

 Die meisten Pflanzen können in mehreren der relevanten 
Lebensräume vorkommen 

 Die meisten Pflanzenarten können über mehrere schienenspezifische 
Ausbreitungspfade und –vektoren ausgebreitet werden 

 Verschleppung mit Boden, Pflanzenmaterial oder Holz am häufigsten 
für Pflanzen 
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Zusammenfassung 

 Abschätzung des Invasionsrisikos für den VT Schiene 
o Umfangreiches Material zu Häufigkeit der IAS im Umfeld des VT 

Schiene und zur Bedeutung von Ausbreitungspfaden / -vektoren 

 Für die wichtigsten Arten 
o Übersicht zu gesundheitlichen und ökonomischen Risiken 
o Zusammenfassung von möglichen Bekämpfungsmaßnahmen 
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Wissenslücken 

• Quantifizierung der Bedeutung von einzelnen Einbringungs- und 
Ausbreitungspfaden innerhalb des VT Schiene 

• Auswirkungen der Veränderung von Transportprozessen und 
Handelsströmen 

• Lokalisierung und Quantifizierung der Häufigkeit von IAS und 
relevanten Lebensräumen im Umfeld des VT Schiene 

• Wahrscheinlichkeit der Übergänge von IAS zwischen den 
Verkehrsträgern 

• für die Schiene relevante ökonomische Schäden und 
gesundheitliche Risiken 

• Anwendbarkeit und Kosten von Managementmaßnahmen im 
Umfeld des VT Schiene 
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Mail: Leiblein-wildm@eba.bund.de 

https://www.bmvi-expertennetzwerk.de/ 

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Demnächst  online auf der EBA 
Homepage:  
https://www.eba.bund.de/DE/Veroeffentlichung
en/Forschungsberichte/forschungsberichte_no
de.html 


	Für den Verkehrsträger Bahn relevante invasive Arten - eine Risikoeinschätzung�
	Das BMVI Expertennetzwerk
	Foliennummer 3
	Forschungsvorhaben
	Berücksichtigte Arten
	Berücksichtigte Arten
	Vorgehensweise
	Die neue Methodik - Kriterien
	Vorgehensweise
	Beispiel: Götterbaum – Ailanthus altissima
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Ergebnisse – Finales Invasionsrisiko
	Ergebnisse – Vorkommen in für die Schiene spezifischen Lebensräumen
	Foliennummer 16
	Zusammenfassung
	Zusammenfassung
	Wissenslücken
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
	8_Leiblein-Wild_n.pdf
	Für den Verkehrsträger Bahn relevante invasive Arten - eine Risikoeinschätzung�
	Das BMVI Expertennetzwerk
	Foliennummer 3
	Forschungsvorhaben
	Berücksichtigte Arten
	Berücksichtigte Arten
	Vorgehensweise
	Die neue Methodik - Kriterien
	Vorgehensweise
	Beispiel: Götterbaum – Ailanthus altissima
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13
	Ergebnisse – Finales Invasionsrisiko
	Ergebnisse – Vorkommen in für die Schiene spezifischen Lebensräumen
	Foliennummer 16
	Zusammenfassung
	Zusammenfassung
	Wissenslücken
	Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!



<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /CMYK

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile ()

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /DEU <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice





